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EINLEITUNG

Berufsstandische Versorgungswerke sind Sondersysteme, die flr die
kammerfahigen Freien Berufe der Arzte, Apotheker, Architekten, Notare,
Rechtsanwalte, Steuerberater bzw. Steuerbevollmachtigte, Tierarzte,
Wirtschaftsprufer und vereidigte Buchprufer, Zahnarzte, Ingenieure
sowie Psychotherapeuten die Pflichtversorgung bezlglich der Alters-,
Invaliditats- und Hinterbliebenenversorgung ihrer Mitglieder
sicherstellen.

https:/ /www.abv.de /berufsstaendische-versorgungswerke.html



EINLEITUNG

solidarische Versicherungseinrichtung der besonderen Art

Lander stellen als foderaler Gesetzgeber im Rahmen der
ausschliellichen Gesetzgebungskompetenz der Bundeslander nach
Art. 70 GG lediglich rechtlich die Basis und den Rahmen fur die
Grundung berufsstandischer Versorgungswerke bereit.

Als offentlich-rechtliche Pflichtversorgungseinrichtungen "eigener Art" -
klar abgegrenzt von den anderen Versorgungssystemen

https:/ /www.abv.de /berufsstaendische-versorgungswerke.html



AUFGABEN & LEISTUNGEN

Altersversorgung

Berufsunfdahigkeitsrente

Hinterbliebenenversorgung

Sterbegeld, Reha-Zuschisse je nach Satzung

Keine staatlichen Zuschisse — Finanzierung durch Beitrdge und Kapitalertrdge




RECHTSFORM & AUFSICHT

Berufsstand verwaltet die Versorgungseinrichtung reprasentativ-
demokratisch als Anstalt oder Korperschaft des offentlichen Rechts
oder als unselbstandiges/teilrechtstahiges Sondervermogen der sie

tragenden offentlich-rechtlichen Kammem.

Land Ubernimmt lediglich die Rechts- und Versicherungsaufsicht

https:/ /www.abv.de /berufsstaendische-versorgungswerke.html



RECHTSFORM & MITGLIEDSCHAFT

Kérperschaft oder Anstalt des 6ffentlichen Rechts

Pflichtmitgliedschaft bei Kammerzugehorigkeit

Befreiung von GRV bei Nachweis Versorgungswerk



STELLUNG IM SYSTEM SOZIALER
SICHERUNG

Kein Teil der Sozialversicherung im Sinne von Art. 74 Nr. 12 GG.

Aber vor allem im Leistungsrecht strukturelle Ahnlichkeiten mit der
Rentenversicherung (Alters-, Invaliditats- und Todesfallrisiko ohne
Gesundheitsprufung fur Frauen und Manner zu gleichen Bedingungen)

keine organisatorische oder rechtliche Anbindung an die
Sozialversicherung.

https:/ /www.abv.de /berufsstaendische-versorgungswerke.html



STELLUNG IM SYSTEM SOZIALER
SICHERUNG

Versorgungswerke fugen sich nahtlos in das gegliederte System der
sozialen Sicherheit ein.

stehen selbstandig neben den anderen Alterssicherungssystemen
- der Pflicht-Grundversorgung der 1. Stufe (DRV (Bund/Regionaltrager),
Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See, KSK,

Landwirtschaftliche Sozialversicherung sowie staatliche
Beamtenversorgung)

https:/ /www.abv.de /berufsstaendische-versorgungswerke.html
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ENTSTEHUNG DES
VERSICHERUNGSSCHUTZES

Im Gegensatz zur privaten LV entstehen Mitgliedschafts-
/Nersorgungsverhaltnisse nicht durch und sind auch nicht
privatrechtlicher Natur - Sie entstehen kraft Gesetzes,

Rechtsbeziehungen zwischen den berufsstandischen
Versorgungswerken und ihren Mitgliedern sind 6ffentlich-rechtlicher
Natur

Uben im Rahmen ihres Versorgungsauftrages Hoheitsgewalt aus.

https:/ /www.abv.de /berufsstaendische-versorgungswerke.html
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SELBSTVERWALTUNG

Aufgabenerfullung in echter Selbstverwaltung.

Gewahlte Delegierte der Mitglieder/Versicherten beschliel3en Uber das
Mitgliedschafts-, Beitrags- und Leistungsrecht.

vom Gedanken der kollektiven Eigenverantwortung gepragt

https:/ /www.abv.de /berufsstaendische-versorgungswerke.html
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ORGANE & SELBSTVERWALTUNG

Vertreterversammlung beschlieB3t Satzung, Beitrdge, Leistungen
Vorstand: Geschaftsfihrung & externe Vertretung

Aufsicht durch Wirtschaftspriifer & Landesministerien

Beispiel: 60 gewdhlte Vertreter bei der Bayerischen Arzteversorgung
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SELBSTVERWALTUNG

erfUllen auch berufspolitische Aufgaben:

‘gewahrleisten die Sicherstellung besonders wichtiger Gemeinschaftsgdter,
indem sie durch ihre Vorsorge einer Uberalterung der Berufsstande
vorbeugen und damit der Erhaltung voll leistungstahiger Freier Berufe
dienen. Gleichzeitig wird neben der Verbesserung der Altersstruktur
hierdurch eine wichtige arbeitsmarktpolitische Funktion erfillt.”

https:/ /www.abv.de /berufsstaendische-versorgungswerke.html 13



FINANZIERUNG

berufsstandische Versorgungswerke sind eigenfinanziert.
keine Staatszuschusse,

Finanzierung nach Kapitaldeckungsgrundsatzen und die Betonung der
Aquivalenz von Beitrag und Leistung

Beschrankung auf die Kernaufgaben der Alterssicherung auf der einen,
Umlageelemente in der Finanzierung, Pflichtversicherungscharakter,
Solidaritat und Kollektivbeziehungen statt individueller Aquivalenz auf der
anderen Seite

https:/ /www.abv.de /berufsstaendische-versorgungswerke.html
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FINANZIERUNG

Beitragshohe einkommensabhdngig (Tarife variieren)

Kapitalgedecktes System (nicht umlagefinanziert)

Offenes Deckungsplanverfahren oder Anwartschaftsdeckungsverfahren

Kapitalanlage: Anleihen, Aktien, Immobilien
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DATEN & FAKTEN

Beitragszahlende Mitglieder
nach Geschlecht und Berufsstand (ohne aul3erordentliche Mitglieder); Stand: 31.12.2023

209.043

Arzte Zahnarzte Tierarzte Apotheker Rechtsanwilte Steuerberater Architekten
Notare Wirtschaftspriifer

©ABV
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DATEN & FAKTEN

Freiberufler leben langer
Prognose der Lebenserwartung mit Alter 60 im Jahre 2050

Frauen Manner

©ABV

Quelle: Statistisches Bundesamt, Heubeck AG
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DATEN & FAKTEN

Vermogensanlage nach Anlageart
in Mrd. Euro, Stand: 31.12.2023

andere Kapitalanlagen
(Rohstoffe, High Yield Bonds, Sonstiges)
12,822 (4,48 %)

Einlagen bei Kreditinstituten
3,484 (1,22%)

iibrige Ausleihungen
4,043 (1,41%)

Schuldscheinforderungen
10,885 (3,80%)

Namensschuldverschreibungen
35,556 (12,42%)

Hypotheken, Grundschuldforderungen
4,404 (1,54%)

Grundstiicke, Immobilien
inkl. solchen in Fonds
58,829 (20,56%)

Beteiligungen
(inkl. Private Equity, Mezzanine)
39,271 (13,72%)

Aktien, nicht festverzinsliche
Wertpapiere, inkl. solchen in Fonds
68,605 (23,97 %)

Inhaberschuldverschreibungen,
andere festverz. Wertpapiere,
inkl. solchen in Fonds

48,273 (16,87%)

OABV
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DATEN & FAKTEN

Mengengeriist 2022/2023
der ABV-Mitgliedseinrichtungen

anwartschaftsberechtigte Mitglieder
davon beitragleistende Mitglieder

Beitrage in Mrd. Euro
monatlicher Durchschnittsbeitrag in Euro

Vermdgensanlagen in Mrd. Euro
Vermogensertrage in Mrd. Euro

Zahl der Rentenempfanger
Jahresbetrag der Renten (inkl. Kinderzuschuss) in Mrd. Euro

durchschnittliche mtl. Berufsunfahigkeitsrente in Euro
durchschnittliche mtl. Witwen-/Witwerrente in Euro
durchschnittliche mtl. Waisenrente in Euro
durchschnittliche mtl. Altersrente in Euro

OABV

19



	Standardabschnitt
	Slide 1: Aufgaben & Funktionsweise berufsständischer versorgungswerke
	Slide 2: einleitung
	Slide 3: einleitung
	Slide 4: Aufgaben & Leistungen
	Slide 5: Rechtsform & Aufsicht
	Slide 6: Rechtsform & mitgliedschaft
	Slide 7: Stellung im System sozialer Sicherung
	Slide 8: Stellung im System sozialer Sicherung
	Slide 9: Stellung im System sozialer Sicherung
	Slide 10: Entstehung des Versicherungsschutzes
	Slide 11: Selbstverwaltung
	Slide 12: Organe & Selbstverwaltung
	Slide 13: Selbstverwaltung
	Slide 14: Finanzierung
	Slide 15: Finanzierung
	Slide 16: Daten & Fakten
	Slide 17: Daten & Fakten
	Slide 18: Daten & Fakten
	Slide 19: Daten & Fakten


